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WOLFGANG SCHALK – 
„Wanted“
Von Österreich zog des den Jazz-Gi-
tarristen einst nach den USA. Und
von dort schickt er als Quartett Funk-
jazz und Bepop Richtung Heimat. In
den Staaten von Jazzexperten eupho-
risch gelobt (Frame Up/Edel).

STAIND – 
„The illusion of progress“
Die US-Rocker landeten in der Ver-
gangenheit regelmäßig an der Spitze
der Billboard-Charts. Mit jüngstem
Werk geht es wohl auch so. Rockmu-
sik hart an der Grenze zum Metal, ein
Balanceakt zwischen Düsterheit und
Radiotauglichkeit (Edel).

MIYAVI – 
„This is Japanes Kabuki Rock“
Er sieht aus wie Boy George und
klingt auch manchmal so verrückt.
Rock-Ikone Miyavi aus Japan, dessen
neues Album nun auch im Land der
untergehenden Sonne zu haben ist.
Exotischer und schrill (Universal).

e.s.t. – „Leucocyte“
Das musikalische Vermächtnis von

Esbjörn Svensson, der heuer in seiner
Heimat Schweden bei einem Tauch-
unfall tödlich verunglückte. Sein Ja-
zztrio nahm die Songs während einer
Tour in einem Studio auf. Eine Jam-
session von drei großen Jazz-Indivi-
dualisten (ACT/Edel).

EVA CASSIDY – „Somewhere“
Zwölf Jahre nach ihrem Tod gibt es
von der großen Folkdame ein neues
Album. Mit bisher unveröffentlichten
Songs, die auch zeigen, dass Eva nicht
nur in der Folkszene beheimatet war,
sondern musikalisch auch etwa den
Blues beherrschte (Blix Street/Edel).

ORF Schlagerparade Vol. 20
Mit den Schlagerhits des heurigen
Jahres wartet die jüngste Ausgabe der
ORF Schlagerparade auf. Zwei CDs
mit 32 Titeln. Und alle sind sie dabei,
die heuer in den Charts was zu ver-
melden hatten. Von Uwe bis G.G.,
von Patrick bis Claudia, von Marc bis
Francine (Koch Univeral).

GARY MOORE – 
„Bad for you Baby“
Gary Moore griff wieder in die Saiten
und lieferte ein Bluesrock-Album ab,
das man unbedingt laut genießen
sollte. Keine halben Sachen, sondern
ehrlich und kompromisslos. Der
Mann hat eben Erfahrung (Edel).

Sahnestücke – Das Beste 2008
Und wieder was für Schlagerfreunde!
Auf zwei CDs gibt es das Beste, was
der deutsche Schlager heuer so zu
bieten hatte. 40 Titel sind hier drauf,
u. a. dabei sind das Nockalm Quintett,
Mary Roos, Michael Morgan, Olaf
Berge und DJ Ötzi (Koch Universal).

Woman of Jazz
Einblicke in die weibliche Jazz-Szene
von New Orleans bietet dieser Samp-
ler, wobei nicht nur große Damen,
sondern auch neue Gesichter vor das
Mikro kommen. Feiner filigraner
Lady-Jazz zwischen großen Damen
und Newcomern (Hoanzl).

KEITH EMERSON BAND
Die Orgel jault, die Gitarre schmet-
tert, die Drums treiben. Mr. Emerson
besinnt sich seiner Wurzeln, klingt al-
lerdings etwas planlos und präsentiert
Bombastrock für Aspirin-Junkies
(Edel).

KARINA – „First love“
Sie ist so jung, dass sie auf ihre first
love wohl noch wartet. Karina wurde
bei einer US-Casting Show entdeckt,
Quincy Jones hat sich ihrer angenom-
men und ihr Debüt produziert. Un-
schuldiger R&B für farbige High
School-Kids (Def Jam/Universal).

PETER SEBASTIAN – 
„Zeit für mich“
Schlager für Fortgeschrittene könnte
man zum neuen Album von Peter Se-
bastian sagen. Denn der Mann hört
sich streckenweise auch nach Lieder-
macher an. Wer es flotter mag, für den
gibt es einen Extrateil mit einer DJ-
Collection im Schlagerfox-Takt. Also
für alle was dabei (da music).

DIE DOHLEN – „Schneefleckn“
Mit Mundart hat man schon viel ver-
sucht. Die Texte allerdings in einem
Jazzpop-Mix zu transportieren, ist
gewagt. Und in diesem Fall aber ge-
lungen. Dieses heimische Quintett
verdient ehrlich Beachtung (ATS).

MY MORNING JACKET – „Evil urges“
Fünf Burschen aus Kentucky, die mal mit alterntiven Folkrock
begannen, mittlerweile aber immer wieder überraschen. Von
Prince-Stimme über Marvin Gaye-Anleihen bis zur Funkgi-
tarre findet man hier alles. Und gerade diese Vielfalt macht
aus „Evil urges“ einen unwiderstehlichen Sound, der es trotz Chartsabsti-
nenz verdient, entsprechend Gehör zu finden (Rough Trade/Edel). 

Love (and other disasters)
US-Girl Emily (Brittany Murphy) lebt in London und jobt als
Mode-Assistentin bei der britischen Vogue. Sie lebt von Party
zu Party, aber für das private Glück reicht es nie. Dafür kümmert
sie sich rührend um ihren homosexuellen Wohnungsgenossen
Peter. Als im Büro der fesche Paolo auftaucht, hält ihn Emily
auch für homosexuell. Weit gefehlt! Romantik-Komödie (e-m-s).

Todeskommado Panthersprung
Italien im Jahr 1944. Die deutsche
Wehrmacht marschiert immer weiter
gegen Süden, die Alliierten stehen

unter Druck. Daher wird
ein Kommando rekrutiert,
um an die Aufmarschpläne
der Deutschen zu
gelangen. Doch die sind
scheinbar sicher im Tresor

von Standartenführer Müller (Klaus
Kinski) deponiert. Actiongeladener
Kriegsfilm von 1969 aus italienischer
Hand mit einem herrlich fiesen Klaus
Kinski (Koch Media).

Die Sonntagsfrau
Auf dieses Meisterstück von 1975
musste man lange warten. In Turin
wird ein Architekt tot aufgefunden.
Commissario Santamaria (Marcello
Mastroianni) ermittelt in zwielichti-
gen Verhältnissen und bekommt es
dabei auch mit Jacqueline Bisset und
Jean-Louis Trintignant zu tun. Schau-
spieler und Ennio Morricones Musik

garantieren ein kurzweiliges
Krimivergnügen (Koch Media).

Unglaubliche Geschichten Vol. 1
Für das TV schuf Steven Spielberg in
den 1980ern eine Fantasyserie mit
Kurzfilmen. Auf drei DVDs gibt es
nun 12 phantastische Geschichten,
denen es an Schauer ebenso wenig
fehlt wie an Humor, in schöner Box
zu erstehen. Weitere drei Boxen sind
noch im Anmarsch (e-m-s).

Der unglaubliche Hulk
Wissenschaftler leben gefährlich! Bei

einem Experiment geht
etwas schief, Bruce be-
kommt eine hohe Stra-
hlung ab. Und mutiert,
wenn der Blutdruck steigt,
zu einem grünen Kraft-

protz. In Brasilien untergetaucht sucht
er nach Heilung, hat aber bald das US-
Militär auf den Fersen. Bombastische
Umsetzung des Marvel-Comics mit
Starbesetzung (Concorde).

Die Kammer der toten Kinder
Zwei Freunde überfahren in der

Nacht einen unbekannten
Mann und finden bei ihm
zwei Millionen Euro. Am
nächsten Tag wird ein
entführtes Mädchen tot in
der Nähe des Unfallortes

gefunden. Zwei Millionen Euro
Lösegeld wurden nicht gezahlt. Ein
weiteres Mädchen verschwindet, eine
Polizistin hat den Fall ihres Lebens.
Hochklassiger und packender
Thriller aus Frankreich (Sony).

The Art of War 2
Agent Neil Shaw (Wesley Snipes) ist
wieder im Einsatz. Er will den Tod
seines einstigen Mentors und
Kampfsportlehrers rächen. Und gerät
dabei tief in den Sumpf der US-
Politik im Kampf um das
Senatorenamt. Explosive Action trifft
auf feine Material Arts-Einlagen.
Snipes kämpft als ginge es um seine
realen Steuerschulden (Sony).

Felon
Wade überrascht eines Nachts einen
Einbrecher in seinem Haus. Bei der
Verteidigung von Familie und Hab
und Gut verletzt er den Dieb so
schwer, dass dieser stirbt. Wade muss
in den Knast. Die Zellentür geht zu
und der Überlebenskampf los (Sony).

Starship Troopers 3: Marauder
Colonel Rico meldet sich zu neuer
Mission zurück. Mit neuem Team soll
er ein Troopers-Team vom Planeten
OM-1 retten, das von Bugs
eingekesselt ist. Die neue Troopers-
Wunderwaffe Marauder soll helfen,
doch irgendwie scheint der Feind
immer einen Schritt voraus. Es gibt
einen Verräter in den eigenen Reihen.
Fulminantes Actionspektakel von
Paul Verhoeven (Sony).

Die Insel der 30 Tode
Diese Miniserie nach einem Roman
von Maurice Leblanc war 1979 in
Frankreich ein Straßenfeger! Leblanc
erzählt die unheimliche Geschichte
von Veronique, für die sich auf einer
Insel in der Bretagne schreckliche
Prophezeihungen erfüllen. Doch
Veronique kennt keine Furcht und
widersetzt sich den unheimlichen
Mächten. Phantastischer Mix aus
Mystery und Thriller in schöner
Doppel-DVD-Box (e-m-s).

Verliebt in die Braut
Tom und Hannah sind die besten
Freunde. Tom ist ein Weiberheld,
Hannah schwärmt heimlich von ihm.
Als sie sich plötzlich mit einem
anderen verlobt, kommt bei Tom so
was wie Liebe auf. Nette kurzweilige
Romantikkomödie (Sony).
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